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Geisterfiormen

olfgang Schne1ider Wuppertal

Hebräische Granmnmatiken, d1ıe auf sıch halten, Konj]jugationstabel-
len. S1e SsSehr viel auf Sıch halten, SsSind diese vollständig.

eı erscheinen auch Verbformen, die der Hebräischen B1i-

bel nıcht gibt 1SterIormen. Die MEeTIlE iıch 6 anderm auch deshalb

SO , weil sS1ie Köpfen und Prüfern he:  eıstern ımd

als SO merk-würd1ig gelten
Beispiel ich SEeiNerzeıt gelernt, sıch einige Afformative

1L1Xen verändern: 2.70: 01 Di- W1ird —4 0-— . diese OOMiNÖSE arn  .Uung
taucht ziemlıcher Regelmäßigkeit ungen auf, B1ıs MLr auffiel,

sıch 1ULMMer dense lben handelt: A D7 93 330720 nnQ27
SolLlte der dieser F’OITM wıllen LUNMMer wieder der Tasche TE ZO-

werden? S1INd die Geisterbeschwörer, die die Ceister erhalten.

Wechsel OR (bzw d1lesem Raı n) der Hebräi-

schen Bibe 21;5 (auch eın Prüfungstext) : auch

13n72yn, und Sach E . einer eigen:  l1gen 'ansıtıven u-

des 'eyrbs 01 ET ’as MLr zuliebe".
uch pL verdankt SEe1LNEe Beli:  el als Prüfungstext ıner

leıcht eisterhaften FO: AI Vers FOormen S1Nd deut -

Lıch häufiger als d1ie vorhın genannten (wie hauf1ıg, Meines Wıssens

nlıemand ge  ]S 1C| Prüfungen chon 'Test daraurfr s

macht, S1e auch analysiıeren kann, er ande l n20 -n20)
nıcht Unterricht t+hematıs1ıe wurde, vielmehr die viel allgemeinere Ana-

yse-Anwelisung WalL , Suffıx nach — ımd us-2Zeichen

Ausschau halten
{ISt e1n Verdacht erst einmal gewe sich fest. SOl lten Prüfungs-

dl 15 17 ımd vielleich des "Murrens” w1ıllen S T
wäahlt werden, Lexikon GESENIUS eißt: ”"Dies 12(2)m wel-

nes WLr drei Abschn1ıtten 15 14 17 ımd JOs 9,18



finden, W1Trd verschollen seın  ° daher das Schwanken der Punktation"?
Und NOC! e1ıne überflüssige Geister-Regel, die ıch gelernt,

nıemals 'aucCc! ( Beı der tathesis des Hitpafel-Präfix W1L1rd
1} Z} 7 Die Meiner natürlich getreulich aufgefü

e SEA Begegnet bın ıch 1ıner soLchen FO nle, D1S ıch

44 ,16 23953° MR 3373 A, Einen zwelıten Fall 1ch und
Konkordanz vergeblich gesucht. er diese Regel Meinem —

rıcht nıcht Gen 44,16 ja auch nıcht ıunbedingt Prüfungen
vorkanmmen und ]emand nach dem Hebra1cım m1ıt d1ıesem und miıt dieser
Verbform onfrontie W1lrd, W1rd chon ımd fiınden, mLt

zurecht kanmmen. N1ıemand würde einfallen, —-Lecg
vokabeln er und S1e Prüfungen als bekannt VOraussetzen. Be1ı GCe1li-
Sterformen Sollte anders seın?

die angeht die kannn nıcht ignor1lıeren. Sie FÜr

Lernende EetTwas ‚wingendes.
Schon als ıch Hebräisch lernte, ıch gewundert, der Tabel-

le Sogenannten HKoh len Wurzeln, der 'erben 1llyl eın Part2zip Passı1ıv

aufgeführt D3ap, 65 wohl nıcht konnte, denn WATe wohl

das Passıv e1Nnem intransıtıven er] .gen Grammat ık
GESENIUS hat diese FOrIM eın Sternchen, weıil G1e FoOormen gehOÖre,
"die sıch der Anfänger besonders S _zuprägen ”

Also 1C| S1e M1r eingeprägt ımd habe, als ich begann, Hebräisch

unterrichten, auch darauf geachtet, sıch Meine Schülerinnen ımd Schüler

diese FOrmM auch "besonders” einprägten
der Zeit pSiS autft: ZWanzlg Jahren mMmeliner Hebrä-

ehrer-Existenz 15 nlıe wirklich nlıe eın Partizip Passıv ıner
Kohlen Wurze irgendein ich Meinen 1-

Schatz fiel MLr auch keıin 'erb 1")) transıtıver Bedeutung

Also wOollte ıch genauer Ww1ıssen und zahlte die 'erben 1”y Lexıiıkon:
120 zeln ı" y auf (auf A ıch mıch nıcht test-

legen, ıch m.lıch Ver': 2 65 ıntransitive

‚utung, 25 kein Qal, verbleiben Verben 'ansitivem
oft mLıt eın ZWe 1 Vorkoanmmen) Y 1ı.1ıden JaAaNnzeE e1nNe FO'

des 21p naCch cdem Muster 04, ımd 21D, DA v 8 AD

MLr die ‚utung bın sSschneiden bekannt (aber kammt
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nıch: NM21st vor?
R ıe Pressenh, ausı
Jes 99 905 e ANIN 3al A 9422 Dn 73 73R 28R

Eiıern 1BE, Stirbt:;: uUund AAan 7 e1lne

SchlLange Cı hervor.

va en, einwıiıckeln
1Sam _21 , 10: n2n4) n9ab NN Nandas nicht meist im Nif°al vor?).  4 7: pressen, ausdrücken  Jes 59,5b: :AN9N Ypan ANATAY Han DAY7x>ab 2580.  Wer von ihren Eiern ißt, stirbt; und das Zerdrückte:  (KBL  £  .  17 m3an 2) eine  Schlange bricht hervor.  vadb: verhüllen, einwickeln  1Sam 21,10: nna nLaD N?ATAAN ... N22A DIN  Das Schwert Goliats ... siehe, es ist in ein Gewand gewickelt.  Jes 25,7: m;3;_;g*.byby vi2a 0in 738 An na aa  Konjektur: 0in zu vabn:  Und er wird auf diesem Berg die Oberfläche der Hülle verschlingen, die ge-  hüllt ist über alle Völker.  Dan: beschneiden  Jos 5,5: n’r_agü:;3 ug.;1-59 a2n u7?3 75  Das ganze Volk war ja beschnitten gewesen, als es auszog.  Jer 9,24: n2ıya 2an-7227)y 9RTR9a  ... dann werde ich alles an der Vorhaut Beschnittene heimsuchen.  A310: umhegen  Hld 7,3: D73%awa na30 D>YunN nnay, 4302  Dein Leib ist ein Weizenhaufen, umhegt mit Lilien.  Allein wegen der Beschnittenen von Jos 5 und Jer 9 soll also das Konjuga-  tionssystem der Verben 1"y ein Partizip Passiv Qal enthalten? Und Unterrich-  tende wie Prüfende sollen darauf bestehen, daß diese Geisterform zum granmma-  tischen Grundwissen gehört? Diesen Luxus kann ich mir in einem kurzen Seme-  ster-Kurs nicht leisten. Da gibt es, weiß Gott, Wichtigeres zu lernen!  Was das wohl wäre? Z.B. eine gewisse Methode für das Erschließen von Tex-  ten; z.B. Kenntnisse von und Aufmerksamkeit für Struktursignale; z.B. ver-  nünftiger Umgang mit dem Lexikon. In den siebziger Jahren bestand einmal ein  gewisser Konsens über die Ziele des Hebräischunterrichts; zumindest unter den  Unterrichtenden, ob auch unter den Prüfern, weiß ich nicht. (Ich wage es zu  bezweifeln.) Jenen Konsens haben wir 1973 formuliert. Man kann das nachlesen  in "Reform der theologischen Ausbildung", Band 10. Und ich halte umsere dama-  ligen Erkenntnisse durchaus nicht in allen Punkten für überholt,.  Der Konsens scheint abhanden gekommen zu sein. Ich zitiere aus dem Brief  280RR  IN  nr 171n
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Jes 250 1 m;;;_:g-.bg-by LT2N0 vDi2N ’3 Ar  Zr »23a
Konjektur viPn LaDn:

Wird auf diesem die Oberfläche der Hülle verschlingen, die

15 alle 'Oölker.

”3 beschneiden
JOS 5 D’r_qfi’ü ugn-ba 320 n7?3

JYJaANZE VoO.  e Ja JEWESECN , als auSZO9 .

Jer 92245 N '1};3 2307 23797Y ar  A
iıch es der schn1ıttene heimsucht

141402 umegen
153 073936a n  30 D7 n  4303

Dein 1St eın We1l:  en, mLt A L1eN;

Alleın schnıttenen JOS und Jer so11l also Kon]uga-
t1onssystem der Verben 1 eın Z1p Passı1ıv Und Unterrich-

W1Le SO LIeN daraurft en , diese Ce1isterform
tischen Grundw1ıssen Diesen iıch MLr einem kurzen 8

Ster-Kurs nıcht leisten. g1b Z welıiß GOtt, ichtigeres ernen!
wWas wOhnhL ware? D e1nNne gewisse Methode das schl.Ließen '"TexX-

Cen; n sse ımd Aufmerksanmkeit ursignale; Z B

nünftigtı Umgang mit E1 siebziıger bestand einmal eın

gewlisser die 1Ll1e des Hebräischunterr:  S: Zzumindes unte:

Unterrichtenden, auch unte: Prüfern, weliß ich nıcht. (Ich wage
zweifeln.) Jenen Konsens haben W1L1L- 1973 formuliert das chlesen

"Reform der theologischen usbildung”, ıch hal  e UunsSeTtTe |

igen Erkenntni1isse durchaus N1C] en überholt.
scheint abhanden gekamnmen Se1nNn. ziıtiere Brief
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1Nes Mitglieds Prüfungskommission ıner Evangelischen Landeskirche:
"Beim Korrıgleren Examensarbei Predigten al  LlLiche

se ST MLr aufgefallen, fast alle uUNseLe dıdaten
Hebräisch praktisch überhaupt nıch: Onnen. Die Übersetzungen S1iNd LLWe1-

1Ner geradezu abenteuerlichen "Wörtlichkeit", und Grundunterschei-
dungen W1ıe Nominalsatz/Verbalsatz kaomnmmen überhaupt nıcht Diese
de S1ind auch es| 2weil ja nıch: Fäahıgkeiten geht,
die Vergessenheit geraten S SONdern diıe S1INd nlıe die
Grammatık, allem die Syntax, eingestiegen und also nıe das eigentli-
che prachverständnis"

VOr der Konferenz der räischlehrerinnen und Hebräa1ls:  ehrer —
bruck 1987 ıch "die Übersetzung als didaktisches ob Lem'  I und

dafür, elıne rıchtige deutsche Übersetzung Ordern, die nıcht
erkennen 1äßt, Ob der Kandıdat die Regeln der Hebräischen Grammatık S S

lernt hat, SONdern ob auch fähig ist, hebrä1ıschen ınen Sınnn
entnehmen und geNnau diesen Sınnn elnem Text, den Regeln der

Grammatiıik fOLlGt, reproduzieren. ranlaßte einen als
ZWanzlg jüngeren egen Schreckensruf: "Dann kamme ıch ja
nicht D1S den er] Ajin-Ajin!"” zustınmen te, lade 1C
eın ıner Nneuen Diskussionsrunde 1e ımd Methoden des Hebräisch-
unterrıch: und der Hebräischprüfung Ich meine, sS1e 15 fallıc.,
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